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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

reren uDie heutige Bummer umfaßt 8 Seiten

e ,C S JS JC T TNeueſte Ereigniſſe
Eine amtliche Erklärung zum Jnſterburger Duell iſt jetzt erſchienen

Ein bemerkenswerther Erlaß des Kriegsminiſters betreffend die Be
handlung betrunkener Soldaten

Der Kroſigk Prozeß in ſeiner Reviſions Jnſtanz beim Reichsmilitär

gericht wird in dieſem Jahre nicht mehr verhandelt

Die Zuckerkonferenz ſoll im nächſten Januar in Brüſſel ſtattfinden

Die Abſendung von Kinderbriefen an den Kaiſer wird als Unfug
beſtraft

Königin Wilhelmina der Niederlande vorzeitig entbunden

Intereſſantes über LiHungTſchangs Aufbahrung

Der Zanberlehrling
Halle 14 November

Admiral Caillard hat mit ſeinem Panzergeſchwader Mytilene
verlaſſen Die Hoffnungen auf Erneuerung der franzöſiſchen Gloire im
türkiſchen Orient haben ſich als trügeriſch erwieſen Die kurze Beſetzung
der angatoliſchen Jnſel brachte nichts weniger als die erträumte Revanche

für Faſchoda Das patriotiſche Pathos der Pariſer Boulevardpreſſe iſt in
politiſchen Katzenjammer umgeſchlagen Niemand verhehlt ſich daß die
verblüffend ſchnelle Löſung des Konflikts ihren Grund in Transaktionen
haben müſſe die ſich vorläufig noch der Oeffentlichkeit entzichen Wohl
hat der Sultan einige nebenſächliche Forderungen der franzöſiſchen Republik

erfüllt Ein Berath des Padiſchah inſtallierte den lateiniſch chaldäiſchen
Patriarchen Emanuel zur Genugthuung des Vatikans und der Jradé
welcher die Beſteuerung der katholiſchen Klöſter in Syrien angeordnet
hatte wurde rückgängig gemacht Dies aber ſind auch wirklich die einzigen

erfüllten Forderungen des franzöſiſchen Ultimatums Alle anderen Zu
ſagen des Sultans ſind Vertröſtungen ohne die ſeinerzeit von Conſtans
ſo dringend und in ſolch unhöflicher Weiſe verlangten Garantien Lorando

und Tubini erhalten von der Pforte nach dem üblichen Brauche aller
faulen Schuldner langfriſtige Anweiſungen auf kleine Ratenzahlungen
deren erſte im April des künftigen Jahres fällig wird Jn Armenien
ſollen die vom mohammedaniſchen Fanatismus zerſtörten Kirchen und
Schulen der unierten Armenier ſoweit ſie unter franzöſiſchem Schutze
ſtanden wieder aufgebant werden Nichts als Verſprechungen ohne wirk
liche Gewähr für die richtige Erfüllung und ohne die geſorderten Garantien
Das einzige Fauſtpfand aber das die Ausführung des getroffenen
Arrangements gewährleiſten konnte ließ die Republik kaum daß ſie darauf

Beſchlag gelegt hatte wieder fahren
Mit verdächtiger Eile wandte Admiral Caillard dem ſonnigen Lesbos

den Rücken als hätte er dort die verhängnißvolle Büchſe Pandora s
entdeckt Nicht die Türkei allein wurde der nachgebende Theil Jn viel
größerem Maße iſt plötzlich Nachgiebigkeit von Seiten Frankreichs geübt
worden nachdem ſeine Staatsmänner durch zwei Monate hindurch träglich

General
Freitag 15 November 1901

ne

13 Jahrgang
Wöchenkliche Gralisbrilaggen Halleſche Kamilien Glälter und Der Kauernſreund

ihre Forderungen gegenüber dem Sultan immer höher und höher ge
ſchraubt hatten Es iſt wohl kaum anzunehmen daß Frankreich den
Beſitz Mytilene s dem diplomatiſchen Einſpruch irgend einer neutralen
Macht weichend aufgegeben hätte umſo näherliegender iſt der Hinweis auf
Rußland das ſich auch von dem Alliierten ſeine geheimnißvollen Kreiſe
in Anatolien nicht ſtören laſſen will die es bald offen bald geheim um
die Meerengen zieht Internationale Politik iſt ein flüſſiges Element
Der Alliierte von heute kann der Gegner von morgen ſein Die ruſſiſche
Diplomatie hat nicht umſonſt den Ruf die vorausſichtigſte und weiteſt

blickende in der ſtaatsmänniſchen Zunft zu ſein
Jn dem Augenblicke in welchem ſich Frankreich ſeiner alten großen

Miſſion als Vorkämpferin des Katholizismus und der europäiſchen
Civiliſation im nahen Orient erinnerte wurde der unüberbrückbare Gegen
ſatz dieſer Politik zur orthodoxen Expanſion der ruſſiſchen Zaren für alle
Welt ſichtbar Um dieſen zweibundfeindlichen Gegenſatz zurücktreten zu
laſſen verzichtete Frankreich bereits im Jahre 1896 auf die energiſche Ver

folgung ſeiner durch die Artikel 61 und 62 des Berliner Vertrages aus
drücklich feſtgeſtellten Vorrechte die Leiden und furchtbaren Martern des
unglücklichen Armeniervolkes zu lindern Wenn die franzöſiſche Regierung
ſich nun plötzlich entſchloſſen hat den Wiederaufbau der ſeit mehreren
Jahren in Aſche und Trümmer liegenden franzöſiſchen Schulen zu ver
langen ſo geſchah es mit Rückſicht auf die ſozialiſtiſchen Gruppen im
Palais Bourbon in deren politiſchem Wunſchzettel die Autonomie Arme
niens ſiguriert Wie aber Rußland über dieſes Projekt denkt geht aus

den Friedenspräliminarien von San Stefano zur Genüge hervor durch
welche ſich der Zar einen Theil des Gebiets aneignen wollte Die arme
niſchen Forderungen ſowie eine längere Beſetzung von Mytilene mußten
den Widerſpruch Rußlands wachrufen Die Wahrſcheinlichkeit daß freund
ſchaftliche Vorſtellungen des Petersburger Kabinets am Quai Orſay ge
macht wurden iſt nur ſchwer von der Hand zu weiſen Die Beſetzung
Mytilenes war ja für ſo lange in Ausſicht genommen als nicht die
Schuld an Lorando und Tubini voll bezahlt ſein würde Nach den be
kanntgewordenen Arrangements wären mehr als zwei Jahre vergangen
bis die Pforte ihre Schuldkonti bei den beiden levantiniſchen Bankiers
vollſtändig getilgt haben würde

Während dieſer Zeit hätte Frankreich ſich die Sympathien der Be

völkerung erwerben können und ſeine Flottenſtation im Golf von Smyrna
wäre eine beſtändige Schildwache des Weſtens an der Dardanellenpforte
geweſen Dieſe Erwägungen erſcheinen durch das Aufgeben Mytilenes
und durch den Verzicht Frankreichs auf jegliche ſonſtige Garantien be

ſeitigt Mit ſtolzen Plänen hat man ſich am Quai Orſay getragen
alF Admiral Caillard mit verſiegelten Ordres zu Toulon in See ſtach
Kleinmüthig faſt beſchämt kehrt das Panzergeſchwader zurück Statt die
eigene Gloire im Orient zu erneuern hat man den Intereſſen Rußlands
gedient Man war wieder wie ſo oft ſchon der widerwillige Förderer
des ruſſiſchen Einfluſſes auf Koſten des eigenen Preſtige Der franzöſiſche
Zauberlehrling glaubte in Kleinaſien ſeinem ruſſiſchen Hexenmeiſter ins
Handwerk pfuſchen zu können Wie in dem bekannten Gedichte Goethes
ſcheint auch in dieſem Falle der alte Hexenmeiſter an der Newa die
ſchlaue durchtriebene ruſſiſche Diplomatie den unter ſo großem Geräuſche
aufgebauſchten Zwiſchenfall des Herrn Conſtans durch ſanften Druck auf
den Sultan und Frankreich glattgeſtellt zu haben
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Halleſche Neueſte Nachrichten
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Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 13 November Hofnachrichten Geſtern unternahm
das Kaiſerpaar einen gemeinſamen Spaziergang Gegen 51 Uhr traf
der Fürſt von Monaco ein und nahm im Neuen Palais Wohnung
Um 7 Uhr empfing der Kaiſer den Reichskanzler Grafen v Bülow zum
Vortrag der ſpäter auch an der Abendtafel Theil nahm Zu dieſer waren
geladen der Fürſt von Monaco mit ſeiner Begleitung Baron v Gayl
und Mr Roue Staatsſekretär v Tirpitz und Chef des Marinekabinets
Frhr v Senden Bibran Generalmajor v Moltke Unterſtagtsſekretär
v Mühlberg die Profeſſoren Frhr v Richthofen Moebins und v Bezold
und Flügeladjutant v Grumme

Prinz Heinrich von Preußen hat am Mittwoch Abend
Darmſtadt verlaſſen und ſich zunächſt an das kaiſerliche Hoflager im
Neuen Palais bei Potsdam begeben Man dürfte wohl nicht fehl gehen
in der Annahme daß Prinz Heinrich dem Kaiſer über die Eheſcheidungs
augelegenheit des heſſiſchen Großherzogspaares Bericht erſtatten wird
Die Gattin des Prinzen Heinrich Jrene iſt eine Schweſter des Groß
herzogs von Heſſen Vor einigen Tagen war der Erbprinz von Hohen
lohe Langenburg der mit einer Schweſter der Großherzogin von Heſſen
veimählt iſt gleichfalls zum Beſuch beim Kaiſer in Potsdam Jm Laufe
des Mittwochs iſt der preußiſche Geſandte in Darmſtadt Prinz zu Hohen
lohe Oehringen im Neuen Palais bei Potsdam eingetroffen und ſofort
vom Kaiſer zum Vortrag empfangen worden

Der Fürſt von Monaco iſt wie ſchon an anderer Stelle kurz
bemerkt Dienstag Abend im Neuen Palais bei Potsdam eingetroffen um
dem Kaiſer ſein Projekt der Association maritime vorzutragen Die
Assoriation maritime deren Präſidium der Fürſt von Mongaco inne
hat iſt eine gelehrte Geſellſchaft die ſich die Erforſchung des Meeres
grundes zur Aufgabe gemacht hat Der Fürſt von Monaco hat auf
eigene Koſten bereits eine Reihe von Expeditionen der Association
maritime ausgeſtattet und ſelbſt mitgemacht

Anläßlich des Scheidens des deutſchen Botſchafters
Grafen v Hatzfeldt von ſeinem Londoner Poſten ſchreiben die

Times Keiner der Vorgänger des Grafen Hatzfeldt erfreute ſich
größerer Achtung Was für Erregung auch über die beiden Völker
kommen möge ſie können niemals auf die Dauer blind ſein gegen die
zwiſchen ihnen beſtehenden großen gemeinſamen Jntereſſen die die Aufrecht
erhaltung freundſchaftlicher Beziehungen auf der Grundlage gegenſeitiger
Achtung erfordern Weil Graf Hatzfeldt lange ernſt in dieſem Sinne ge
wirkt hat ſehen wir ihn mit Bedauern ſeinen Poſten mit einem wenn
auch noch ſo wohlverdienten Ruheſtande vertauſchen Die Daily News
ſchreiben Es iſt kein Grund da weshalb wir nicht in einem vollkommen
guten Verhältniß zur deutſchen Regierung ſtehen ſollten Wenn Graf
Metternich die Geſchäfte ebenſo gut führt wie Graf Hagtzfeldt dann
hat der deutſche Kaiſer eine vorzügliche Wahl getroffen

Auf Veranlaſſung des Kultusminiſteriums ſind dieſer
Tage die Kreisſchulinſpektoren durch ihre vorgeſetzte Schulbehörde
angewieſen und aufgefordert worden dafür Sorge zu tragen daß die
Schulkinder auf das nutzloſe Schreiben von Briefen an den
Kaiſer aufmerkſam gemacht werden Namentlich von Seiten der Knaben
ſind in neuerer Zeit Hunderte von Geſuchen bei dem kaiſerlichen Civil
kabinet eingelaufen in denen um geſchenkweiſe Ueberlaſſung von Uniform
ſtücken Waffen und ſonſtigen militäriſchen Ausrüſtungsgegenſtänden gebeten
wird Es iſt den Schulkindern nun mitgetheilt worden daß derartige
Geſuche grundſätzlich keine Erfüllung erhoffen dürſen und daß falls der
Unfug nicht aufhöre mit Strafen vorgegangen werden müſſe

Zum Jnſterburger Duell wird jetzt eine amtliche Er
klärung veröffentlicht Wie der Königsb Hart Zig aus Jnſterburg
telegraphiert wird bringt das dortige Oſtpr gegenüber den
Ansführungen der Nationalzeitung folgende von kompetenter Stelle
herrührende Richtigſtellung 1 Leutnant Blaskowitz hat ſich den Rauſch
nicht im Offizierkaſino ſondern in einem hieſigen Hotel geholt Offiziere
waren nicht zugegen 2 Der Ehrenrath wie der Regiments
kommandeur haben über die Duellaffäre als ſolche nicht zu ent

Tagebl

Im Nebel
Roman von A C Stürckow

86 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wettersdorf war nun zwar gar nicht in der Stimmung

für Damengeſellſchaft jedoch viel zu ſehr Kavalier um nicht
ſofort der Aufforderung Folge zu leiſten

Katharina kam ihm ſchon entgegen Verzeihen Sie Baron
wenn Sie derangiert wurden Jch bin die Urſache der Störung
Mir wurde geſagt in Jhrem Stalle ſtände ein hochedles unga
riſches Vollblut das verkäuflich ſei Darf ich das ſehen
Jch würde es eventuell gerne nehmen

Wettersdorf küßte ihr mit der Galanterie des alten Edel
Gnädigſte haben nur über die Zeit zu

beſtimmen wann Jhnen die Stute vorgeführt werden darf
Sie iſt edelſter Zucht makellos ein wunderbar ſchönes Thier

Hier Herr von Dillys und mein Schwager auch ſind
ganz hin vor Entzücken

Wettersdorf nickte trüb ſeine kleinen Augen wurden vollends
winzig Glaube ich wohl bin es auch Mein Sohn
kaufte die Elektra vor einem halben Jahre hat da ein
famoſes Auge entwickelt aber Gnädigſte leider nicht für
manches andere für ihn Wichtigere Gnädigſte werden wohl

ihm ſitzt er machte die Panto
mime des Meſſers an der Kehle na und ſo kurz und
gut dürfen uns jetzt den Luxus der Stute nicht mehr
leiſten kann auch auf die Reiinbahn gebracht werden weil
mein Sohn den Dienſt quittiert und ich

Er ſchluckte mühſam Sein Geſicht war noch dicker und
dunkelroth gewörden Er ſtand Qualen aus

Katharina ſäh ihn traurig an Dieſer Mann hatte durch
Leichtſinn ihr Leben ſchwer geſchädigt ſein Sohn hatte ihm an
dem ſeinen ein Gleiches gethan Sie trugen beide an großer
Laſt und wußten beide nicht wann und ob ſie von ihnen ge
nommen werden würde

Und doch reichte ſie Wettersdorf theilnehmend die Hand

Es thut mir leid Sie hätten ſicher viel Freude an dem Thiere
gehabt

Der Baron fand zwar ſofort ſeine Haltung wieder blickte
aber doch dankbar in die warmen braunen Augen die ihm das
Wohlthuendſte dünkten was er ſeit der traurigen Zeit ſeiner
Geldhetze geſehen

O bitte recht ſehr Gnädigſte Wenn uns der Abſchied
von der Elektra durch etwas erleichtert wird ſo iſt es der
Umſtand daß ſie in die Hände der Gnädigſten und in den
Voerder Stall übergeht Alſo wann darf ich ſie vorführen
laſſen

Jſt Jhnen morgen früh recht
Aber gewiß Werde ſie durch meinen alten Kutſcher

eskortieren laſſen Jſt goldſicher ſo Wie geht s dem Herrn
Gemahl

Mein Mann iſt in Oereſund und es geht ihm leidlich
Wann er überfährt war noch nicht feſtgeſetzt

Und Gnädigſte ſelbſt nehmen Ellernberg mal in Augen
ſchein

Eigentlich hatte ſich gar nicht die Abſicht und wollte nur
meinen Schwager abholen Nun beſteht er aber darauf daß
ich mir den alten Kaſernenpark anſehen ſoll

Und ich gnädigſte FFrau betonte Dillys ſehr nachdrück
lich bitte dringend um gütiges Bleiben zu dem Wohlthätig
keitsconcerte das punkt halb ſechs in dieſem Park ſtattfindet
und bei welchem das Regiment ſtark betheiligt iſt Wettersdorf
helfen Sie mir doch zureden Sie ſind doch natüriich auch
dabei

Der Baron erinnerte ſich dunkel von Proben von ge
miſchten Chören mit Solos etwas gehört zu haben Begreif
licherweiſe lag ihm an dem Concerte nichts aber auch gar
nichts Jedoch die Ausſicht nach Hauſe zu ſeiner Frau in
die Wolke von Larmoyance und Unvernunft zurückzukommen
die ſie et ſtändig einhüllte dozu Heinrich mit dem ihm
geſtellten UÜltimatum und ſeine nen übermäßig gereizten
Nerven das ſchreckte ihn de ſtark al daß er ſich zum

Bleiben entſchloß und ſein Möglichſtes that Katharina gleich
falls dazu zu beſtimmen

Sie hörte ihm liebenswürdig zu Und während ſie daſaß
und er und Dillys ſich in Gründen für ihren Vorſchlag er
ſchöpften dachte ſie über den eigenthämlichen Zufall nach der
ſie gerade mit dieſen beiden Männern zuſammenführte Wie
im Traum zog ihr Leben ſeit der Stunde wo ſie die beiden
zuerſt geſehen an ihr vorüber all der Zwieſpalt der ſie
bis zu dem Abend zerriſſen wo Gert ſein ſtrenges Verneinen
hervorgeſtoßen und damit wieder Einheit in ihre wirren kranken
Gedanken gebracht

Ja eine Einheit
Wie in dunkler Wetternacht jäh ein Blitz durch die ſturm

durchbrauſte haltlos ſchwankende Wolkenmaſſe zuckt
Sekundendauer in grellſtem Leuchten all ihr Wogen und Wallen
Haſten und Zittern nach einem Ziele verräth ſo war durch
Katharings Herz bei dem Nein ihres Gatten ein blendender
Strahl des Selbſterkennens geflogen

Die Wolke liegt dann wieder in Finſterniß da als
hätte ſie nie vom Lichte gewußt Jn dem Menſchenherzen aber
ſind für immer alle Seelentiefen die Wurzeln alles Fühlens

und Denkens enthüllt Es iſt ein ewiges Licht das nie wieder
eine Dunkelheit meiſtern kann

Katharina weiß plötzlich genan was ſie von nun ab immer
wiſſen wird Warum ſie trotz alledem nach Voerde
gekommen iſt warum ſie geſchwiegen hat warum ſie heute
dies Verkennen erträgt und warum ſie nach dieſer Stunde
tiefer Demüthigung bleibt und bleiben muß

Sie ſieht das Band das ſie hierher gezogen hat Es iſt
ſtärker als jedes andere der Welt es wird immer da ſein
eine ewige Feſſel die zu zerſprengen ſie weder Macht noch
Willen hat

Vor ihrem Auge ſteht in unendlicher Klarheit was ſie an
Gert gefehlt hat durch ihren Vertrauensmangel geboren aus
Stolz und den Vorurtheilen ihrer trüben Erfahrungen Sie
hat ſetzt den richtigen Maßſtab für ihren Fehler ſie weiß daß

an



Seite 2 Freitagſcheiden gehabt und nicht entſchieden 3 Eine Ehrenerklärung
ſeitens des Leutnants Blaskowitz hat nicht ſtattgefunden ſie war auch
nach Lage der Sache vollſtändig ausgeſchloſſen Bedingt war ein
maliger Kugelwechſel 4 Weder der Regimentskommandeur noch der
Ehrenrath waren bei dem Duell zugegen

Zur Feier des 100 jährigen Geburtstages der Königin
Fliſabeth der Gemahlin des Königs Friedrich Wilhelms IV wurde
laut Meldung aus Potsdam am Mittwoch Abend in der Friedens
kirche ein lithurgiſcher Gottesdienſt abgehalten den der Superintendent

Königin Eliſabeth von Preußen
Wendland leitete Anweſend waren der Kaiſer und die Kaiſerin
ferner waren erſchienen Geh Oberregierungsrath Harder eine Deputation
des Eliſabeth Regiments mit dem Kommandeur an der Spitze eine
Deputation der Eliſabethkirche in Berlin eine Abordnung der Schweſtern
aus dem Berliner Krankenhauſe Bethanien eine Abordnung des hieſigen
Eliſabethſtiftes ſowie der Gemeinde und Kirchenrath der Friedenskirche
Zahlreiche Blumenarrangements waren auf der Grabplatte niedergelegt
S Die Gedenkfeier war von uns bereits in geſtriger Nummer erwähnt
worden
D Zu den Proteſt Kundgebungen gegen den engliſchen
Kolonialminiſter Chamberlain bemerken die Berl Neueſt Nachr

Wie es ſcheint iſt man an maßgebender Stelle in Berlin der Anſicht
daß es im Falle Chamberlain nicht verlohne mit Kanonen auf
Spatzen zu ſchießen Außerdem dürfte der Reichstag wohl das ge
gebene Forum für die Behandlung dieſer Angelegenheit ſein Daß der
engliſche Botſchafter in Berlin über die dieſſeitigen Auffaſſungen
orientiert worden iſt dürfte ohnehin anzunehmen ſein

Daß die Zuckerkonferenz bald in Brüſſel zuſammentritt
gilt jetzt als wahrſcheinlich Die Frage der Betheiligung Rußlands an
der Konferenz iſt noch nicht entſchieden man glaubt aber daß falls
Rußland die belgiſche Einladung ablehnt die Konferenz auch ohne Ruß
land abgehalten werden kann Auf franzöſiſcher und engliſcher
Seite ſollen was die Beſchickung der Konferenz betrifft Schwierigkeiten
nicht mehr obwalten Fraglich aber bleibt es ob bei dem Auseinander
gehen der Auffaſſungen in den verſchiedenen Ländern eine Einigung in
den Hauptfragen namentlich hinſichtlich der Abſchaffung der
Ausfuhrprämien ſchon jetzt als ſichergeſtellt betrachtet werden darf
Deutſchland wird abgeſehen von der diplomatiſchen Vertretung durch
den Geſandten in Brüſſel auf der Konferenz durch den Geheimen Ober
regierungsrath Kühn vom Reichsſchatzamt und vielleicht auch durch ein
Mitglied des Auswärtigen Amts vertreten ſein Aus Brüſſel wird
noch berichtet Der Zuſammentritt der Zuckerkonferenz war urſprünglich
für den 16 December vorgeſehen Es ſcheint jedoch daß von ver
ſchiedenen betheiligten Mächten der Wunſch geäußert worden iſt die
Konferenz im nächſten Januar einzuberufen und daß dem Wunſche
Rechnung getragen wird

Zu den diesjährigen Herbſt Kontrolverfammlungen in
Elbing wurde den Unteroffizieren in Gegenwart der Offiziere in be
ſonderer Verſammlung ein Erlaß des Kriegsminiſteriums vorgeleſen
der genaue Jnſtruktion enthält wie die betrunkenen Soldaten von
den Vorgeſetzten zu behandeln ſeien Es heißt in dem Erlaß daß man
durch Güte verſuchen ſolle die Betrunkenen zum Nachhauſegehen zu be
wegen und nur wenn alle guten Worte nichts nützen von Machtmitteln
Gebrauch zu machen ſei In der Betrunkenheit befinde ſich der Menſch
in einem ſolchen Zuſtande der Erregung daß er ſich der Vorſchriften der
Disziplin und der militäriſchen Pflichten nicht immer bewußt ſei und
darum leicht zu Ausſchreitungen und Thaten neige die für ihn von den
ſchwerſten Folgen begleitet ſeien Die Danz Ztg meint es ſei das
erſte Mal daß dieſe Verhaltungsmaßregeln in der Kontrolverſammlung
zur Verleſung kommen

Der Gumbinner Mordprozeß dürfte wie ein Berichterſtatter
ſchreibt in der Reviſionsinſtanz im Reichsmilitärgericht in dieſem Jahre
nicht mehr zur Verhandlung kommen Die Akten ſind erſt jetzt aus
Gumbinnen in Berlin eingetroffen und bei der ungeheuren Fülle des
Materials werden nicht wie gewöhnlich ein ſondern höchſtwahrſcheinlich
zwei Reichsmilitärgerichtsräthe die Berichterſtattung übernehmen müſſen
Sollten auch militäriſche Fragen bei der Anwendung der Geſetzes
paragraphen zur Erörterung gelangen müſſen ſo würde ſich der Fall er
geben daß der Senat auch einen militäriſchen Berichterſtatter zu be
ſtimmen hätte Erſt nachdem dieſe Berichterſtatter die Akten ſtudiert
werden dieſe der Militäranwaltſchaft überwieſen

er menſchlich und verzeihlich iſt und daß ſie ein ganzes Leben
lang bemüht ſein wird ihn zu tilgen

Sie ſieht genau die Wunde die ſie dem Herzen ihres
Gatten geſchlagen den untilgbaren Makel den ſie in ſeinen
Augen tragen muß Jn ihr erblickt er ein Weib das den
ſchmutzigſten ehrloſeſten Handel beging den ein Weib begehen
kann Eine Heirath ohne Liebe einen Verkauf aus Gott
weiß welchen Gründen für einen Ehering und einen neuen
Stamm

Sie iſt geſtraft ſchwer geſtraft Aber es wird eine
Stunde kommen die ihr außer Verzeihung für ihre wirkliche
Schuld Gerechtigkeit für die Reinheit ihrer Abſichten bringt

Katharina örperlich ſo geſchwächt daß ſie an der Schwelle
einer ſchweren Krankheit ſtand hatte ſich eine Hoffnung vor
ihre Augen ein Ziel für ihr Streben geſetzt Und das erhielt
ſie aufrecht

Sie war eine geſunde und kräftige Natur die jede roman
tiſche Seelennoth alles girrende Herzeleid gründlich verabſcheute
und haßte Sie blieb nicht im Wuſte einer GBefühlsvergrößerung
ſtecken ſie ging an die Arbeit ihres Tages that ihre Schuldig
keit und verſuchte das Leben von der Seite zu nehmen die das
Nützliche mit dem Angenehmen verband

Gnädige Frau fragte Dillys plötzlich direkt iſt es wahr
daß Sie die berüchtigte Gewitteraffäre von neulich mit vierund
zwanzig Stunden Schlaf nachfeierten Jhr Herr Schwager gab
das als Grund an um die Pferdekaufsangelegenheit hinzuhalten
obgleich Jhr Gemahl mir noch im letzten Augenblicke ein Billet
ſchrieb mit dem Auftrage mich um die Sache um und ein
gehend zu kümmern

Ja es iſt wahr ich habe ſolche Murmelthier Angewohn
heiten und in dem todtenſtillen Hauſe beſchränkte nichts meine
Paſſion Außerdem iſt mein lieber Schwager ängſtlich wegen
der Bären Und daher

Und nun wo wir die Elektra haben darf ich auch Billets
beſorgen nicht wahr Einen Vermittlerlohn muß ich jedenfalls

doch bekommen

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkretse
Auf den deutſchen Eiſenbahnen ausſchließlich der

bayeriſchen ſind im Monat September 15 Entgleiſungen auf freier
Bahn davon 8 bei Perſonenzügen 20 Eutgleiſungen in Stationen
davon 8 bei Perſonenzügen 4 Zuſammenſtöße auf freier Bahn
davon 2 bei Perſonenzügen 17 Zuſammenſtöße in Stationen davon 2

bei Perſonenzügen vorgekommen Dabei wurden 2 Bahnbedienſtete
getödet 3 Reiſende 21 Bahnbedienſtete und 1 fremde Perſon verletzt

Frankfurt a 13 November Die Strafkammer des
Landgerichts verurtheilte heute den verantwortlichen Redakteur der Volks
ſtimme Max Quarck g Beleidigung des oſtaſiatiſchen Ex
peditionskorps zu drei Wochen Gefängniß Bebel wurde von der
Anklage der Zeugnißverweigerung freigeſprochen Der Strafantrag gegen
die Volksſimme war vom Kriegsminiſter wegen der Veröffentlichung
eines Deutſche Beſtien überſchriebenen Hunnenbriefes geſtellt worden

Jnſterburg 13 November Wie man erfährt wird das 45 Jn
fanterieregiment in Lyck Oſtpreußen zum Januar kommenden
Jahres mit dem 147 Jnfanterieregiment in Jnſterburg die Garniſon
tauſchen Sollte dieſe Maßregel etwa mit dem Kroſigk Prozeß oder
mit der jüngſten Jnſterburger Duellaffaire zuſammenhängen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 13 November Mit Bezug auf die in engliſchen Blättern
verbreiteten Gerüchte erklärte laut Meldüng aus Amſterdam Wolma
rans dem Vertreter der Frkf Ztg daß er keinerlei Entwurf für
Friedensverhandlungen verfaßt habe Bei den Beſprechungen die
vor Kurzem in Krügers Villa ſtattfanden war ebenfalls nicht von Friedens
verhandlungen die Rede wie zur Zeit in dieſer Hinſicht überhaupt nichts
gethan würde So kange ſagte Wolmarans weiter das engliſche
Miniſterium eine Haltung einnimmt wie ſie aus den letzten Reden
Chamberlains und Salisburys hervorgeht ſei an Frieden nicht zu
denken Ein ſolcher ſei nur mögtich wenn den Republiken die volle
Unabhängigkeit zugeſichert wird Von einer Abtretung des Witwater
rands und der Goldfelder wie das die Daily Mail behauptete könne
bei einem Friedensſchluß niemals die Rede ſein

Die Voſſ Ztg ſchreibt Eine Brüſſeler Meldung der Times be
ſagt die Reiſe von Dr Leyds und Fiſcher nach Berlin ſei zu dem
Zwecke unternommen worden eine letzte Anſtrengung zu machen um die
Vermittelung des deutſchen Kaiſers für den Friedensſchluß
in Südafrika zu gewinnen Thatſächlich hat Dr Leyds wie wir er
fahren dem Berliner Auswärtigen Amt ſeine An weſenheit in Berlin
amtlich bisher nicht angezeigt woraus geſchloſſen werden darf daß
er nicht beabſichtigt mit hieſigen amtlichen Kreiſen in Verbindung zu
tretenDie Veröffentlichung des Todesurtheils über Lotter war eine
ſehr eindrucksvolle Ceremonie Auf Befehl des Kommandanten
des Majors Maurice wurden alle Geſchäfte eingeſtellt und die
Einwohner der Stadt Engländer wie Holländer erhielten den
Befehl der Ceremonie beizuwohnen Die Gefangenen von den be
rittenen Truppen des Diſtrikts und Königlichen Schützen ſtrenge bewacht
wurden auf einen Platz geführt der von den Truppen der Garniſon
umgeben war Der Ex Kommandant zeigte während der Ausführung der
Ceremonie keine Furcht bis zuletzt wo er ohnmächtig wurde und man
ihm bei der Rückkehr ins Gefängniß Hülfe leiſten mußte Am folgenden
Morgen wurde er auf einem Hügel weſtlich von der Stadt hingerichtet
Augenzeugen erzählen daß die Hinrichtung ſehr ſchnell vollzogen wurde
Lotter würde in einem Ambulanzwagen nach dem Platze gebracht und
nachdem er aus demſelben geſtiegen war alles in weniger als zwei
Minuten vorbei

Aſien
Li Hung Tſchangs Aufbahrung

Ein Reuter ſches Spezialtelegramm meldet ans Peking vom 9 d
daß die Geſandten in Trauerkleidung am Nachmittag in das Yamen
LiHung Tſchangs ſich begaben um nach chineſiſchem Gebrauch ihr Beileid
auszuſprechen Chineſiſche Soldaten bildeten auf der Straße Spalier und
große Menſchenmaſſen deren Benehmen durchaus ordentlich war hatten
ſich in der Nähe des Yamen angeſammelt Alle ſtädtiſchen Beamten
empfingen die Geſandten in dem äußeren Hofe des Yamen Der Sarg
war in einem geräumigen inneren Hofe aufgeſtellt der vorübergehend mit

einen Schirm verborgen war und den ein königliches Leichentuch
welches auf Befehl des Kaiſers geſchickt worden war bedeckte Eine
ſolche Ehre wird in der Regel nur Mitgliedern der kaiſerlichen
Familie zu Theil Eine große Anzahl buddhiſtiſcher Prieſter ver
ſah den religiöſen Dienſt Ganze Reihen von Tiſchen trugen
Opfer an Speiſen die ſich im Gewicht auf mehrere tauſend Tonnen be
liefen und große Haufen von Papiergeld Dieſes Papiergeld
welches den Verſtorbenen in der Weiſe zugeſandt wird daß man es ver
brennt wird ſehr einfach hergeſtellt man nimmt ein rbeliebiges Geldſtück
und preßt dieſes feſt auf ein Stück Papier das ſo mit einem Eindruck
verſehene Papier iſt dann Geld welches man dem Geiſte opfert Kerzen
und Weihrauch brannten um den Sarg herum in deſſen Nähe zwei
Söhne des Verſtorbenen in Sackleinwand gekleidet ſtanden
Vor dem Schirm lag ein Kiſſen auf dem die chineſiſchen Beſucher um
ſich vor dem Todten niederzuwerfen niederknieten Die fremden Ge
ſandten traten einzeln vor und machten eine tiefe Verbeugung Der
Doyen des diplomatiſchen Korps verlas eine Sympathieadreſſe die von
dem älteſten Sohne des Verſtorbenen in chineſiſch beantwortet wurde
während der jüngere Soh die Stelle des Dolmetſchers verſah Die
Szene im Yamen war ſehr belebt und maleriſch

Katharing gab nach Wettersdorf der ſich ſeines Spröß
lings und ſeines unberührten Moſels erinnerte bat um Er
laubniß ihr ſeinen Dachs präſentieren zu dürfen Darüber
erſchien Hugo wieder ganz der Alte gegen ſeine angebetete
Schwägerin für die es ihm damals bei näherem Ueberlegen
nicht an Entſchuldigungen gefehlt hatte Oberſtleutnant v
Schmettow der Kommandeur des Ulanenregiments kam zufällig

vorüber und da er zu denen gehörte welche Gert während
ſeines Krankenlagers beſucht hatten ſo verſäumte er nicht die
charmante Frau Jngenſalt die ſich mit ihrem Schwager ſchon
in einem Kreiſe von Herren befand gleichfalls erfreut zu be
grüßen Er war natürlich auf dem Wege zum Concerte und
da der Segen einer beſſeren Hälfte ihn nicht hinderte ſchloß er
ſich mit größter Selbſtverſtändlichkeit dem Trupp der Herrin von

Parke hin
Stadt und Land von einigen Meilen Umkreis feierten hier

ein beglücktes Wiederſehen Eine Menge kleiner und größerer
Tiſche wie die Kletten faſt zum Nichtpaſſieren der Durchgänge
aneinander gepreßt gaben den gleichgeſtimmten Seelen Gelegen
heit ſich in äußerſter Nähe von einander niederzulaſſen

Der Hauptſtrom hatte ſich glücklich zu Platze gefunden
die guten der improviſierten Bühne nahen Sitze waren bereits
beſetzt Die Muſik ſpielte die Tannhäuſer Ouverture die rieſigen
Buchen und Linden beſchatteten wohlmeinend die Zuhörer
ſchaaren Jn dem Menſchenmeere lag ein einziger leerer Tiſch
von dem langen Regimentsadjutanten mit Argusaugen bewacht
allein noch wie eine öde Jnſel da Das war der für den
Kommandeur reſervierte Platz den der Getreue mit ſeiner hellen
ſcharfen Stimme und unendlichen Bedaure bereits be
ſetzt mühſam frei hielt Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 13 November Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 0,20 14 November Halle unterhalb 4 175
Trotha 1,64 13 November Bernburg 1,09 Calbe Unterpro 0,50 Oberpegel 1,48 Dresden 1,49 Magde
burg 0,98

einem Dach verſehen war Der Sarg ſtand auf einem Altar der durch

Voerde an Jn einträchtigſter Stimmung zog man nach dem
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Aus der Umgebung

Gutenberg 13 November Stiftungsfeſt Der hieſige
Männergefangverein feierte ſein Stiftungsfeſt im Lokale des Herrn
Seibicke Der Saal war mit Gäſten dicht gefüllt Das Programm um
faßte 14 Nummern die theils von der Muſikkapelle des Herrn Heimer
Loebejün theils vom hieſigen Geſangverein deſſen Dirigent ebenfalls Herr
Heimer iſt ſowie von den befreundeten Geſangvereinen zu Nehlitz und
Sennewitz vorgetragen und durchweg beifällig aufgenommen wurden
namentlich die vom gemiſchten Chor des Nehlitzer Vereins zu Gehör ge
brachten Stücke Sennenlieb und Abendlied Großen Anklang fand
auch Das deutſche Lied geſungen von den Vereinen zu Gutenberg ind
Sennewitz Nachher hielt Herr Paſtor Grollmus die mit großem Beifall
begrüßte Feſtrede in welcher er auf den Geburtstag Luthers und Schillers
Bezug nahm und die mit einem Hoch auf die Sängerſchaar ſchloß Ein
darauf folgender Ball hielt die Feſttheilnehmer bis in ſpäte Stunde bei
ſammenSylbitz 12 November Prämiiert Auf der Gartenbau Ans
ſtellung zu Cöthen i A wurde das Obſtſortiment des Herrn Hermann
Heinrich von hier mit dem höchſten Preiſe für Obſt einer großen ſilbernen
Fruchtſchale prämiiert

g Wrbis 13 November Unfall Heute Abend haben die diesſährigen Stadtverordneten Wahlen
ihren Abſchluß erreicht Wiedergewählt wurden in der I Abtheilung
Kaufmann Gelmroth und Fabrikbeſitzer Kötzſch in der II Abtheilung
Gutsbeſitzer Tripto Neugewählt ſind in der III Abtheilung Kauf
mann Herold und Drechslermeiſter Herrmann Die Kandidaten der
Sozialdemokraten vereinigten nur wenig Stimmen auf ſich In der
III Abtheilung wurden nicht weniger als für 8 Kandidaten Stimmen
abgegeben Die Betheiligung war etwas reger als ſonſt Ein Kuecht
welcher von der Domaine Löberitz nach hieſiger Zuckerfabrik Zuckerrüben
fuhr hatte das Unglück Krämpfe zu bekommen und vom Wagen zu
fallen während er die Langeſtraße hier paſſierte Glücklicher Weiſe konnte
der Wagen ſofort zum Stehen gebracht werden ſodaß der Knecht vor dem
Ueberfahren bewahrt blieb

Weißenfels 13 November Warnung Vor einem Schwindler
der in hieſiger Gegend ſein Weſen treibt ſeien beſonders Frauen gewarnt
Derſelbe giebt ſich als Reiſender einer Chemnitzer Firma aus und vertreibt
Apparate zu diskreten Zwecken Hierbei läßt er ſich gewöhnlich als An
zahlung zwei Mark geben und verſpricht in einigen Wochen den Apparat
zu ſenden Dieſer kommt auch an und eine Rechnung von 15 Mk dazu
Nach ärztlichem Gutachten iſt derſelbe aber abſolut zwecklos und hat einen
Werth von höchſtens drei Mark Die Abnahme muß aber erfolgen da
der Schwindler ſich durch Unterſchrift der Betreffenden geſichert hat

Theißen 13 November Feuer Vorgeſtern Abend brach auf
der zur Grube Gottlob gehörigen Schweelerei Feuer aus das jedoch
keinen bedeutenden Schaden anrichtete und bald gelöſcht war Die Urſache
war eine Glas Exploſron welche zur Folge hatte daß ein Cylinder in die
Luft flog und ſo das Feuer entſtand

Staßfurt 13 November Zum Grubenungklück Geſtern
Abend trafen Oberpräſident v Boetticher Magdeburg und Berghaupt
mann Dr Fürſt Halle aus Anlaß des Unglücks auf der Ludwigzeche hier
ein Es iſt jetzt definitiv feſtgeſtellt daß noch 15 Leute unter den Trümmern
zu ſuchen ſind nämlich Häuer Oertel Häuer Schülken und Häuer Stern
Leopoldshall die Förderleute Krüger Becker und Milkowski die Aushalter
Müller Löffler Neundorf Buſſe Hecklingen Wedler Albrecht Bode Weber
Burchardt und Behlert Neundorf Alle Verunglückte ſind mit wenigen
Ausnahmen hier gebürtig Schwerverlett im Krankenhauſe liegen Jgnatz
und Martin Nowatzki Ramsdorf Fried Krüger und Gloof leicht verletzt
befinden ſich in Krankenhauspflege Carl Hoffmeiſter II Weber Bergſchüler
Wetzel Albrecht und Stange Der Zuſtand aller Verletzten iſt den Um
ſtänden nach gut Die zwei im Krankenhauſe geſtorbenen Opfer Ernſt
und Rumpf werden am Freitag gemeinſam beerdigt Beide waren ver
heirathet

Thale 13 November Selbſtmordverſuch Auf dem Stein
bruchswege machte ein Fabrikarbeiter einen Selbſtmordverſuch indem er
ſich mit einem Revolver eine Kugel in die Bruſt ſchoß Sein Zuſtand
iſt ſehr bedenklich Anlaß zu der That gab der Umſtand daß ſeine Vraut
das Verlöbniß gelöſt hatte

Jokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte ift nur mit HDuellenangabe geſtattet

Halle 14 November

Schuldeputation Der Magiſtrat hat bei der Staatsregierung
die Genehmigung zur Umwandlung der Schulkommiſſion in eine Depu
tation beantragt Gutem Vernehmen nach verhält ſich der Herr Kultus
miniſter nicht ablehnend und es ſchweben Verhandlungen wegen Feſtſeßung
eines bezüglichen Ortsſtatuts die aber noch nicht zum Abſchluß ge
kommen ſind

Uebernahme der Straſzenreinigung durch die Stadt Geſtern
waren die Vorſtände der commungalen Vereine der Geſammtſtadt des
Bürgervereins und Haus und Grundbeſitzer Vereins zu einer gemeinſamen
Sitzung vereinigt um zu der geplanten Uebernahme der Straßenreiniging
durch die Stadt Stellung zu nehmen Es ergab ſich Einhelligkeit nur
inſofern als die beabſichtigte Erhebung einer Gebühr in Höhe von 10 Pf
pro qm Straßenreinigungsfläche von den Hausbeſitzern als unannehmbar
bezeichnet wurde weil die hier bezüglich der Straßenreinigung beſtehende
Obſerpanz durch Einführung der Jmmobiliar Umſatzſteuer abgelöſt ſei
Die Geſammtkoſten der Straßenreinigung und Müllabfuhr müßten vielmehr
aus hließlich durch Zuſch äge zu der Einkommenſteuer gedeckt werden In

allen an een zragen gingen die Anſchauungen zum Theil ſehr weit aus
einanderGas und Wafferwerks Kuratorium Jn der geſtrigen Sitzung
wurde beſchloſſen bei den ſtädtiſchen Kollegien zu beantragen den Dis
poſitionsfonds des Kuratoriums um 20000 Mk welche aus dem Er
neuerungsfonds genommen werden ſollen zu verſtärken damit Erweiterungen

der Rohrleitungen noch in dieſem Winter vorgenommen werden
können was namentlich mit Rückſicht auf die ungünſtigen wirthſchaftlichen
Verhältniſſe beſonders wünſchenswerth erſcheine Bewohner des ſogen
Weinbergs 2c haben um eine beſſere Beleuchtung der von der Peiß niß
nach den Weinbergen führenden Brücke gebeten Das Kuratorium halie
vorgeſchlagen in Zukunft auf der Peißnitz elektriſche Beleuchtung einzu
richten Da aber in dieſem Jahre daran nicht mehr gedacht werden kann
ſo ſollen vorläufig 8 Petroleumlampen auf dem Radfahrerwege und der
Brücke aufgeſtellt werden Mit der Eiſenbahndirektion waren Verhand
lungen eingeleitet wegen Legung eines Waſſerſtranges über den Bahndamm
von Ammendorf nach Radewell weil auch letzterer Ort den Antrag auf
Waſſerverſorgung aus der ſtädtiſchen Leitung geſtellt hat Da noch nicht
feſtſteht ob die gegenwärtige Geleiskreuzung geändert und eine Ueber
oder eine Unterführung hergeſtellt wird ſo hat die Eiſenbahnverwaliung
genehmigt daß vorläufig ein Rohr durch den Eiſenbahndamm getrieben
wird in welches das Waſſerrohr zu liegen kommt Sobald eine definitive
Entſcheidung wegen der Geleiskreuzung getroffen iſt muß auf Verlangen
der Eiſenbahn event ein kleiner Tunnel zur Durchführung der Waſſerrohre
gebaut werden Das bezügliche Abkommen wurde genehmigt Bei einem
Brande in der Zuckerraffinerie hat ſich herausgeſtellt daß in der Raffinetie
ſtraße die Waſſerzuführung bei größeren Bränden eine zu geringe iſt Auf
Anregung der Feuerwehr hat ſich die Raffinerie entſchloſſen um das
Raffinerie Grundſtück herum Waſſerrohre zu legen Zu dem Zwecke iſt
es aber nothwendig daß die ſtädtiſche Leitung in der Raffinerieſtraße
etwas verlängert und dort ein neuer Hydrant eingeſchaltet wird Da
Kuratorium bewilligte die hierzu erforderlichen Mittel

Halleſche Straßzenbahn Der Betrieb auf der Strecke Cröllwiß
Friedrichsplag hat bekanntlich wegen der auf dem Wettinerplatze noth
wendig gewordenen Geleisverlegungen eingeſchränkt werden müſſen
Die Vorbereitungen zur Ausführung dieſer Arbeiten waren derart getroſſen
daß ſchon geſtern der Betrieb hätte in vollem Umfange wieder aufge
nommen werden können wenn nicht eine Straßenlaterne der Giebichen
ſteiner Gasanſtalt mitten in der neu regulierien Straße ſtünde Alle
Aufforderungen die Laterne zu beſeitigen waren bisher vergeblich vie
mehr verlangte die Eigenthümerin der Gasanſtalt telegraphiſch Auskunft
darüher auf Grund welcher Geſetzesbeſtimmung die Beſeitigung verlangt
wird Nachdem die geſtellte Friſt abgelaufen iſt wird nunmehr da
Verkehrshinderniß noch im Lauſe des heutigen Vormittags zwangs weiſe
entfernt werden

Die Vereinigung ehem Reglſchüler der Francke ſchen
Stiftungen hält am nächſten Sonnabend im Wettiner Hof Mag
burgerſtraße 5 Abends 9 Uhr eine geſellige Zuſammenkunſt ab zu welcher
alle die der Anſtalt angehört haben willkommen ſind
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Nr 269 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
7 Der Kunſtſalon Aßmann veranſtaltet am Montag den 28 d M

ghends 8 Uhr im Evang Vereinshauſe Kronprinz einen intereſſanten
Vortrag über das Thema Kunſtvolk und Volkskunſt Als Vortragender
i Herr Maler Otto Feld aus Berlin gewonnen jener Künſtler welcher

Zi das Hauptarraugement Die Kunſt im Leben des Kindes leitete
und auch die Vorträge dort hielt

Stadttheater Die für das Gaſtſpiel der Kammerſängerin Frau
Erika Wedekind vorgemerkten Billets werden von Freitag Vormittag
10 Uhr ab an der Kaſſe ausgegeben Das Haus iſt bereits beinahe aus
verkauft doch iſt anzunehmen daß wieder einzelne Plätze frei werden
Beſtellungen wolle man daher noch rechtzeitig anbringen Für Sonn
abend iſt eine Wiederholung der am Montag zur Schillerfeier gegebenen
Stücke Wallenſteins Lager und das Lied von der Glocke in ſzeniſcher
Bearbeitung angeſetzt Schülerkarten à 1 Mk Am kommenden Mitt
woch Bußtag veranſtaltet die Direktion im Verein mit der Neuen Sing
akademie ein großes geiſtliches Coneert Die Neue Singakademie unter
Leitung des Herrn Muſikdirektors Wurſſchmidi hat einen weſentlichen
Theil des Programms übernommen

Walhalla Theater Der gegenwärtige gediegene Spielabſchnitt
ſchließt mit morgen Freitag Abend ab Unter den ſich verabſchiedenden
Künſtlern befindet ſich auch Alex Newsky s Das Mädchen mit dem
goldenen Haar und Ed Zertho mit ſeiner wunderbar dreſſierten
Hundemeute

Theater Sonderzüge Auf der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
werden folgende Sonderzüge von Halle bis Gerbſtedt befördert welche den
Bewohnern der betheiligten Ortſchaften Gelegenheit geben die hieſigen
Theater zu beſuchen und an demſelben Tage in ihre Heimath zurück
zufehren Am 17 November und 26 December Abfahrt Halle 12 Uhr
Nachts und am 27 November und 11 December Abfahrt Halle 11 Uhr
45 Min Nachts Zu den Sonderzügen am 17 November und 26 De
cember gelten Rückfahrkarten ſowie die Sonntagsrückfahrkarten zu er
mäßigten Preiſen welche an dieſen Tagen zu allen nach Halle fahrenden
Zügen verausgabt werden Am 27 November und 11 December gelten
dagegen hur die gewöhnlichen Rückfahrkarten Auf Station Halle werden
event Fahrkarten zu dieſen Zügen verausgabt

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 15 No
vember Abends 29 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße
Männer Diskuſſionsabend ſtatt Thema Was denken unfere
großen deutſchen Dichter und Denker über das Chriſtenthum Freie
ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpunkt
Männer mit Zweifeln und Bedenken und edle Gegner des Chriſtenthums
denen ernſthaft an der Wahrheit liegt willkommen

Wohlthätigkeits Coneert Zum Beſten der Ferienkolonien und
der Krippe gedenken der Geſangverein der Bäckerinnung der
Männergeſangverein Halle G, und der Geſangverein Wieder
hall ein gemeinſames Concert zu veranſtalten Dasſelbe verſpricht ein
genußreiches zu werden weil die Leitung jedes der genannten Vereine ſeit
längerer Zeit in der Hand des auf dem Gebiete des Männergeſanges er
fahrenen und erfolgreich wirkenden Herrn Lehrer Willno ruht Auch hat
die Kapelle des Herrn Muſikdirektor Hentſchel ihre Mitwirkung gütigſt
zugeſagt Das Concert findet am 27 November Abends U 9 Uhr in
der Saalſchloßbrauerei eine Wiederholung deſſelben in den Thalia
Feſtſälen am 4 December ſtatt Jm Jntereſſe des guten Zweckes iſt dem
Unternehmen ein reger Zuſpruch und ein guter Erfolg zu wünſchen

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Aka
demie der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr Mitglied Profeſſor
Dr Eſchenhagen Abtheilungsvorſtand im königlichen meteorologiſchen
Inſtitut in Potsdam Er wurde am 22 Oktober 1858 in Eisleben ge
boren wo ſein Vater Zimmermeiſter und Stadtrath war Seit 1888 war
er Mitglied der Akademie und zwar gehörte er der Fachſektion für Phyſik
und Meteorologie an

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung theilte der
Vorſitzende Herr Profeſſor Dr Kirchhoff mit daß von London ein
Rundſchreiben auch an den Verein gelangt iſt in welchem erwähnt wird
daß zur Ausrüſtung für das zweite Schiff ſog Verſicherungsſchiff der
engliſchen antarktiſchen Expedition noch die Summe von 60000 Pfund
fehlt Die Stimmung in der Verſammlung ließ erkennen daß die Mit
glieder ſich nicht dafür begeiſterten einen Beitrag zur Deckung des Fehl
betrages zu leiſten Ferner wurde bemerkt die Urſache daß unſere Süd
polarerpedition noch nicht in Kapſtadt angelangt iſt liege wohl an der
längeren Dauer der Lothungen im Südatlantik Jn einigen Tagen hoffe
man eine beruhigende Nachricht von der Ankunft des Schiffes in Kap
ſtadt zu erhalten Den Haupttheil der Sitzüng füllte ein ungemein
feſſelnder und intereſſanter Vortrag des als Gaſt erſchienenen Herrn Max
zur Nedden aus welcher über Perſönliche Erinnerungen aus dem
Feldzug in China ſprach Der Herr Vortragende war dem Ober
kommando des Grafen Walderſee als Dolmetſcher zugetheilt Er begann
mit einer Schilderung der Verhältniſſe bei ſeiner Ankunft auf der Taku
Rhede Die Takuforts waren zu dieſer Zeit von den Mächten beſetzt und
durch Flaggen der Nationen gekennzeichnet auch zeigten ſie noch deutlich
die Spuren der Beſchießung durch die Geſchwader Die Barre iſt nur
bei Fluth und auch dann noch ſchwer paſſierbar der Fluß verſandet
ſtets mehr Jn Tientſin war die Verwüſtung und Verwirrung noch
größer da hier der Ausſchiffungsplatz für die Expeditionscorps angelegt
war Der Marſch nach Peking ging auf der großen Etappenſtraße dein
Peiho entlang und erforderte mehrere Tage Nach der perſönlichen An
ſicht des Herrn Vortragenden hat die Stadt nicht über Millionen
Einwohner ſie beſitzt aber einen Umfang von über 20 engl Meilen
Die Stadtmauern ſind meiſt 30 40 Fuß breit und 40 50 Fuß hoch
ſodaß ſie mit Wagen befahren werden können Der Zugang zur Stadt
wird durch 13 große Thore ermöglicht Die Anlage der Straßen iſt ſehr
regelmäßig doch befinden ſich dieſe in einem verwahrloſten ekelerregend
ſchmutzigen Zuſtande Die Chineſen ſind im Allgemeinen arbeitſam und
bedürfnißlos ſobald ſie für ihre Landsleunte arbeiten ſofort ändert ſich
dies wenn ſie europäiſchen Arbeitgebern dienen Jm Winter herrſchte in
der Ebene eine Durchſchnittstemperatur von 10 Grad C Zunächſt wurde
der Eiſenbahnbau der ca 150 km langen Strecke Tientſin Peking in
Angriff genommen täglich ea 8 km gelegt der große Zug brauchte
22 Stunden bis zur Hauptſtadt Die Franzoſen waren ſehr gut dis
zipliniert deutſche und franzöſiſche Kontingente verkehrten ſehr freund
ſchaftlich und fraterniſierten ſtark von engliſchen Truppen waren nur ſehr
wenig dort es waren meiſt indiſche Soldaten Die Offiziere waren ſehr
kameradſchaftlich und höflich Die Japaner ſind nach deutſchem Muſter
organiſiert und zeigten hervorragende Marſchleiſtungen Bei den Jialienern
fiel die mangelhafte Bekleidung auf Die ruſſiſchen oſtſibiriſchen Truppen
ſind hervorragend diszipliniert doch ſcheint ihre Leiſtungsfähigkeit und
Führung im Gefecht geringer als die der unſerigen zu ſein Reicher
Beifall folgte den anregenden Ausführungen an welche der Herr Vor
ſitzende einige Worte der Erläuterung knüpfte Bei der Beſprechung über
das Reſultat des chineſiſchen Feldzuges gab Herr Profeſſor Kirchhoff
Verwunderung darüber Ausdruck daß die Halleſche Kaufmannſchaft nicht
energiſchen Proteſt eingelegt hat gegen die Verunglimpfungen auch eines
Theiles der Halleſchen Preſſe die den Feldzug als ein Abenteuer hin
geſtellt habe Die Kaufmannſchaft habe doch das erſte Jntereſſe daran
weil ſie in erſter Linie Vortheile daraus ziehen werde Dieſe Erklärungen
fanden ebenfalls ungetheilten Beifall
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Halleſcher Lehrerverein In der letzten Sitzung erſtattete Herr
Zeichenlehrer Hertzer Bericht über den Kunſterziehungstag in Dresden
Nachdem die allgemeinen Geſichtspunkte und die Grenzen klargelegt waren
die für die Erledigung der Dresdner Tagesordnung als nothwendig er
achtet wurden legte der Herr Vortragende die Grundzüge der einzelnenReferate dar Beim Kinderzimmer wurde von den geiſtigen Zähig

keiten der Kinder namentlich ihrer Phantaſſe ihrer Kombinier und
JUuſionsgabe der Freude am eigenen Schaffen der Empfänglichkeit und
Genußfähigkeit ausgegangen die nach künſtleriſcher Seite durch Erziehung
weiter zu entwickeln ſind Das einſchlägige Material iſt das Spiel
zeug die Blumenpflege das Bilderbüch u a m Eine weitere
Förderung dieſer Eigenſchaften auch der Sinn für Monumentalität ſoll
durch das Schulhaus geſchehen das dem neuzeitlichen Geſchmack ent
ſprechend gebaut werden muß Eine andere Gruppierung der einzelnen
Bautheile die Aufhebung der monotonen Fagçade eine künſtleriſche Aus
ſchmückung nach innen und außen unter reicher Anwendung der Farbe iſt
nothwendig Beim Wandſchmuck ſind nur allererſte Künſtler heran
zuziehen die zunächſt heimathliche Stoffe in vollendeter Form
und in recht poetiſch künſtleriſchen Geiſte zur Anſchauung zu
bringen haben Die alten Meiſter bieten in ihren unvergänglichen
Werken zunächſt das geeignetſte Material Beim vBilderbuch
wurden die charakteriſtiſchen Eigenſchaften ſein Jnhalt ſeine Behandlung
und Schöpfer beleuchtet und eine Parallele zwiſchen den bezüglichen Er
zeugniſſen verſchiedener Länder gezogen Dem Formen und Zeichnen
wird der höchſte Werth hinſichtlich Vermittelung gründlichſter Anſchauung
beigelegt Es iſt anzuſtreben daß ſpäterhin die Kultur nach dem Zeichnen
bemeſſen wird An den Handfertigkeitsunterricht iſt beſonders die
Bedeutung für die künſtleriſche Entwickelung hervorzuheben Die Kenntniß
der Eigenart des Materials beſonders des feſten führt zur Einfachheit
Klarheit und Wahrheit der Formen die der Verzierung nicht benöthigen
Die Anleitung zur Betrachtung von Kunſtwerken beſtand nur
in einzelnen Theſen die ſtatt der Kunſtgeſchichte Kunſtanſchauungsunterricht
und die Betrachtung heimathlicher Künſtler und Kunſtwerke in erſter Linie
und im Geiſte der Künſtler fordern Die aufgeſtellten Aufgaben können
aber nur gelöſt werden wenn dazu die geeigneten Lehrkräſte vorhanden
ſind die zu bilden Aufgabe der Univerſität und des Seminars
iſt Die Probleme der künſtleriſchen Erziehung gruppierten
ſich um Theſen Die Erziehung zur Kunſt iſt allgemein Kinder will
man nicht zu Künſtlern machen Statt Kunſtgeſchichte iſt Anſchauungs
unterricht zu treiben Eine Einführung in Holbeins Todtentanz
führte praktiſch die Anleitung zur Betrachtung von Kunſtwerken vor
Mit der Bitte die künſtleriſche Bewegung fördern zu helfen ſchloß der
Vortragende ſeine lichtvollen Ausführungen unter lebhaftem Beifall der
Verſammlung

Preußiſcher Beamten Verein Das Programm für den
morgen Freitag im großen Saale der Kaiſerſäle ſtattfindenden Vereins
abend wird inſofern eine Aenderung erfahren als ſtatt der angekündigten
Projektionsvorführungen zunächſt von Herrn Gymnaſial Oberlehrer a D
Rienau ein Vortrag über die Kyffhäuſerſage gehalten werden wird
Hieran wird ſich ein Concert ausgeführt von der Kapelle des Füſilier
Regiments General Feld marſchall Graf Blumenthal Magdeburgiſches

Nr 36 anſchließen Der Eintritt iſt wie üblich frei Am Ein
gange des Saales werden Programme ausgegeben werden Die Dar
bietungen verſprechen einen recht genußreichen Abend

Der Verein für vereinfachte deutſche Stenographie Halle
Nord hielt geſtern im Vereinslokale Bauers Felſenkeller ſeine Monats
verſammlung ab Nach Erſtattung des Berichts über die Bezirks Ver
ſammlung in Bitterfeld wurde beſchloſſen Anfang Januar einen neuen
Unterrichtskurſus in der Stenographie zu eröffnen und werden An
meldungen ſchon jetzt vom Vorſitzenden Burgſtraße 25 II links entgegen
genommen

Sturz Der Techniker welcher an der Feier des Richtefeſtes im
Waldkater theilnahm war ausgetreten und ſetzte ſich zu dieſem Zwecke in

ein Kellerfenſter des Waldkater Neubaues um wie es den Anſchein hat
einen Witz zu machen und den Bauarbeitern einen Schabernack zu

ſpielen Hierbei bekam er jedoch das Uebergewicht und ſtürzte in den
Keller hinab wobei er mit dem Kopfe auf einen eiſernen Träger aufſchlug
und ſich hierdurch eine nicht unbedeutende Wunde am Kopfe beibrachte

Erſt einige Zeit hierauf kam er wieder zur Beſinnung und konnte ſich
aus dem Keller herausarbeiten
Wohnung befördert

Standesamtliche Uachrichten
Staudesaumt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 13 November Der Gelbgießer Karl Pfeiffer und
Agnes Fröhlich Kellnerſtraße 10e Der Stadtbahnwagenführer Karl Enke
und Minna Fränkler Kuhgaſſe 10 und Siebigerode Der Stadtſchutzmann
Lorenz Strauchmann und Sophie Schwenke Aſchersleben Der Schneider
Franz Schulz und Anna Wawerla Halberſtadt Der Bauführer Heinrich
Klaße und Martha Zimmer Döllnitz

Eheſchließkungen 13 November Der Reſtaurateur Max Wiede
mann und Martha Schäfer Triftſtraße 41 und Diestkauerſtraße 15 Der
Drechsler Oskar Berger und Jda Möbius Parkſtraße 12 und Liebenauer
ſtraße 159

Geboren 13 November Dem Maurer Paul Schumann eine T
Hedwig Böllbergerweg 55 Dem Kaufmann Ernſt Richter eine T Hilde
gard Forſterſtraße 3 Dem Lageriſten Richard Rudolph eine T Tony
Hallorenſtraße 2 Dem Kaufmann Max Geraſch ein S Karl Martins
berg 7 Dem Hausdiener Eduard Neubäuer eine T Margarethe Lilien
ſtraße 13 Dem Keſſelſchmied Friedrich Büttner eine T Margarethe
Ludwigſtraße 23 Dem Brauer Friedrich Ebert eine T Eliſabeth Lerchen
feldſtraße 6 Dem Kaufmann Guſtav Hildebrand ein S Guſtav Sterni
ſtraße 1 Dem Hausdiener Karl Quilitzſch eine T Charlotte Gr Ulrich
ſtraße 283 Dem Schriftſetzer Max Roſch ein S Arthur Brunos
warte 344 Dem Reſtaurateur Terig Studenroth ein S Karl
Gr Steinſtraße 1383 Dem Eiſendreher Karl Albrecht ein S Gerhard
Pfännerhöhe 28

Geſtorben 18 November Wittwe Marie e geb Pommer
65 J Bergmannstroſt Wittwe Amalie Hollbach geb ngmann 84
Weingärten 34 Der Zimmermann Albert Gneiſt 68 Klinik Der
Schäfer Auguſt Gröbke 56 J Klinik Der Polizeiſergeant Hugo Dalüge
31 Klinik Des Poſtaſſiſtenten Friedrich Gaudlitz S Alfred 5 J
Thomaſiusſtraße 12

G wurde mittelſt Droſchke nach ſeiner

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Eheſchließung 183 November Der Schloſſermeiſter Otto Krüger

und Wilhelmine Elitzich geb Merkel Gabelsbergerſtraße 26
Geboren 13 November Dem Schloſſer Max Hilpert ein S Max

Schillerſtraße 46 Dem Bahnarbeiter Karl Schönbrodt eine T Marie
Leſſingſtraße 7 Dem Handarbeiter Albert Ebert ein S Hermann Eichen
dorffſtraße 24 Dem Bäckermeiſter Max Gabelmann ein S Franz
Schillerſtraße 238 Dem Handarbeiter Ernſt Weiſe ein S Alfred Hohen
zollernſtraße 5

Geſtorben 13 November Des Handarheiter Chriſtian Gottbehüt
T Anna 2 J Nötzlichrſtraße 7 Des Privatmann Karl Schneider
Ehefrau Wilhelmine geb Probſt 75 Ludwig Wuchererſtraße 26
Zur Annteldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

e
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in allen Artikeln bietet die diesjährige grosse

eihnachts Kusstelluns
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16 November Seite s
Telegramme und letzte Nachrichten

Köln 14 November Meldung des B Jn der geſtrigen
Strafkammerſitzung hatten ſich zwei berüchtigte aus den Kölner
Sternbergprozeſſen bekannte Mädchen zu verantworten weil ſie
einem hieſigen Zahntechniker bei Verbrechen gegen F 176 3 Hilfe und
Beiſtand geleiſtet ſowie demſelben verſchiedene unter 14 Jahre alte Kinder
zugeführt hatten Beide wurden ſreigeſprochen weil nach Bekundung des
Gerichtsarztes der betreffende Zahntechniker völlig geiſteskrank war

Haag 14 November Meldung der Voſſ Ztg Die Königin
Wilhelmina der Niederlande iſt am 10 November vorzeitig ent
bunden worden Der Leibarzt Dr Pot hatte am Sonntag Morgen
eine Konſultation mit Dr Halbertsma Daß der Zuſtand der Königin
nicht beſorgnißerregend iſt geht daraus hervor daß Prinz
Heinrich am Tage nach der vorzeitigen Entbindung ſeiner Gemahlin
auf der Jagd geweſen iſt Königin Wilhelmina iſt ſeit dem 7 Februar d J
verheirathet

Aumſterdam 14 November Wolff s Bur Dem Reut Bur
wird aus Abeldoorn beſtätigt daß die Königin Wilhelmina vor
zeitig enthunden ward Die Königin ſei ſehr ſchwach doch ſei
ihr Zuſtand nicht beſorgnißerregend

Paris 14 November Meldung des B Der bekannte
Advokat und ehemalige Dreyfus Vertheidiger Labori wird bei den
Wahlen in Fontainebleau als Gegner des meliniſtiſchen bisherigen
Deputierten kandidieren Er hält am 21 d Ms ſeinen erſten politiſchen
Vortrag im Theater de Renaiſſance

Petersburg 14 November Wolff s Bur Auf Befehl des
Kaiſers wird ſich eine militäriſche Abordnung vom 39 Narwaſchen
Dragoner Regiment nach Berlin begeben um ſich ſeinem neuen
Chef Kaiſer Wilhelm vorzuſtellen Die Abordnung beſteht aus dem
Regiments Kommandeur einem Stabsoffizier dem Regimentsadjutanten
und dem Wachtmeiſter der Leibſchwadron

Grosnyj 14 November Wolff s Bur Auf der Wladikawkas
Eiſenbahn wurde auf der Station Großnaja der Kaſſierer Malzew
der nebſt zwei Begleitern mit der Tageseinnahme im Betrage von 1500

Rubeln aus dem Gütercomptoir kam überfallen und leicht an der
Bruſt verwundet Der eine ſeiner Begleiter wurde getödtet der andere
am Kopf verwundet Das Geld wurde geſtohlen Die Diebe entkamen

Londoun 14 November Wolff s Bur Daily Erpreß will
zu der Erklärung ermächtigt ſein daß Hicks Beach die Einführung
einer neuen Zuckerſteuer von l Penny das Pfund erwäge

London 14 November Reut Bur Aus Middelburg Kap
kolonie wird gemeldet Am 9 November Abends hat Fouché eine kleine

Strecke der Eiſenbahnlinie zwiſchen Aliwalnorth und Burghersdorp
durch Sprengung zerſtört

London 14 November Reut Bur Aus Clanwilliam wird
vom 3 d M gemeldet Eine größere Truppenabtheilung der
Buren griff am 29 Oktober in der Nähe von Bovendam einen von
35 Mann Kolonialtruppen eskortierten Convoi an Nach hartnäckigem
Widerſtande erbeuteten die Buren den Convoi Die Verluſte der
Engländer betrugen 14 Mann unter ihnen 2 Offiziere Die Buren ſollen
einen gleichen Verluſt erlitten haben

Chicago 14 November Meldung des B Ein hier
ſtattgehabtes Maſſenmeeting deutſcher Veteranen beauftragte einen
Ausſchuß ſehr energiſche Proteſtbeſchlüſſe gegen Chamberlain zu
faſſen und dieſe Chamberlain und dem amerikaniſchen Botſchafter zu
Uübermitteln

Marktbericht
Donnerstag den 14 November

Eier pro Mandel 1,30 1,40 Mk Tomaten pro Stück 0,05 0,08 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25 esHonig in Wabenp Pfd 1,50 1,60 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80de pro Liter 0,08 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
aitoſfeln 5 Liter 0,25 0,80 Apfelſchnitte Pfd 0,40 a

Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Kirſchen p Pfd 0,30
Wirſingkohl p Stück 0,05 0,15 Enten pro Stück 25 3,00
Weißkohl pro Stück 0,05 0,2 Giänſe pro Stück 4,00 6,90
Rothkohl pro Sück 0,10 0,25 Hähne pro Stück 1,75 50
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Hühner pro Stück 1,75 225
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Tauben vro Paar 0,70 1,00
Kohlrabi pro Stück 0,05 Rebhühner pro Stück 0,809 1,00Mohrüben p Mandel
Kohlrüben pro Stück

0,10 0,12 Kaninchen pro Stück
0,05 0,08 Haſen pro Stück

Birnen pro Mdl 25 0,75 FaſanenhähneAepfel pro Mdl 0,20 0,60 Faſanenhühner
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

,90 1,00
2,75 3,75
3,00 3,50
2,50 2,75 II

Voransſichtliches Wetter am 15 November 1901
Bei Weſtwind meiſt trübe mäßig warm und zeitweiſe

Regen ſpäter kühl

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwaarenhandlung
Geiſtſtr 32 Max Bernſtein Kolonialwaarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwaarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwaarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke Haſſe Cigarrenhandlung

55 A Steinbeiß Uhrmacher
Ludwfig Wuchererſtr 70 Ed Peter Cigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwaarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwaarenhandlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Büchner Kolonialwagarenhandlung

ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
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hreitungsbezirke

Aer

Geschäftshaus

Lew
Halle a Marktplatz 2 u 3

c cen
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Seite 4 Freitag
In unseren

Be n XFſügel u Pianinos
aus den weltberühmten Hof Pianofabriken C Boechstein Rud Ibnach

G Schwechten E Kaps Steinweg Nnachfſ I Franke
R Weissbrod ſowie J Kuhse R Hupfer F Rittmüller

A Fnhr E Krause empfiehlt von 450 1600 Mark

H L ciers Mittelſtraße 10Ecke obere Schulſtr

Frischen Pariser Kopfsalat franz Endivien Escarolles Salat Romaines
Tomaten Champignonus Artischoken Auberginen Erfurter Kresse

Ital Blumenkohl
Bildschöne Ananasfrächte und grüne Pomeranzen

Jange Vierländer Gänse Enten Hähnehen Capaunen Puthähne und
Hennen Brüsseler Poularden Perlbühner Haselhühner Schneehühner J
Birkwild Schnepfen Fasanen frisch geschossenes Rehwild und Hasen

Hochprima boll u engl Austern à Dtzd 25
Frische Pfahlmuscheln Lebende und abgekochte Hummern
Frischen Ital Fleischsalat hochfeine Delikatess Weinsülze

Wildschweinskopf farciert mit Günseleber und Perigord Trütfeln

Galantine von Gänseleber Truthahn Rebhubn ete
Leberpastete Zungen Kalbs und Getlügel Galantine

Tüglich frischen Kalbsbraten Roastbeef Casseler Rippenspeer und
Hamburger Rauchtleisch

Frische Gänselebern und Hannöv Trüffeln
empfehlen

Inhb Franz Sprengel s Erben u Oskar Klose
Prompter Versaud nach aus wärts

Jan m cce l
19

find die beſten und geeignetſten für Kunſtſtickerei
Reparaturwerkſtatt für alle Syſteme und

Fabrikate JGroßes Lager in Dauerbrand und Jriſchen
Defen von C Riessner Nürnberg

Gasheiz u Bade Oefen von J G Houben Sohn
Carl AacheOtto Giseke Nachf

Jnh Openr Schilt
part und 1 Etage

Fahrrad und Nähmaſchinen Handlung

PhönixPfaff Nähmaschinen S

ſind die beſten der Welt und auch zum Sticken am beſten
geeignet

c Vertreter R Schöning Gr Steinſtr 67
Eigene Reparatur Werkſtatt

3 7 oFrachtvolle grosse ſchwere Hänse
feine ſaubere Waare auch vorſtändig bratfertig und

teinstes Rügenwalder Güänsefleisch
treffen morgen friſch ein bei G Friedrich Värgaſfe

Wenn mit

GeneralAnzeiger für Halle

d W

T

7 4

Halle a D nur Gr Steinſtr 83 Wzen

Weihnachts Ausverkauf
befinden sich seltr grosse Posten

Teppiche Vorleger Cischdecken

und den Saulkreis

Birken Theer Seife

Albin Hentze
in

Halle a S
ist ärztlich empfohlen gegen ſede Hant
unreinigkeit Serdpbeln Flechten Nit
esser Blüthchen Sommersprossen ete
Nur diese Seife giebt dem Gesichte
Schönheit und Frische und ist daber
beim Einkauf genau daranf zu achten
dass jedes echte Stück Birkentheerseife
die volle Firma trägt Preis à Stück 509
Wiederverkäufer gesucht

III
n q 9

so un
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5 m
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a 8

t pzrea und schleppen sich mit Er
S kaltungen mit Husten Helserkeit Kehl
M kopt Rachen Luftrönren Bronchial

j und Lungencatarrh herum ohne daran
zu denken dass sie inFay s ächtenSodener

Mineral Pastillen
ein ganz vorzügl Hausmittel haben das J
diese Erkrankungen bei rationellem Ge J

S brauch in kurz Zeit lindert u beseitigt
Nur 85 Pfg per Schachtel

J erhbältlich in allen Apotheken Drogen
und Mineralwasser Handlungen

n r WX Volſter und Tapezierarbeiten
X werden unter Zuſid erung ſaub Arbeit
X gut und billig in und außer dem Hauſe
X angefertigt Dskar Hannappel
x Graſeweg 11 II

15 November Nr 269

We t z e re n a h hKonkurswWazaren Ausverkauf
aus der Ernst Stemmler ſchen Konkursmafſſe

W jetzt im Laden Brüderſtraße 1 neben Fa A Fritze
Vorm 1 Nachm 7 Uhr

Gr Auswahl in 5pielwaanren nur gute Ouglitäten
umgehend uppen Klinik n Meer rReparaturen erbitten

echtem Menſchenhaar von 88 Pfg an

r v S zW n J t r T c e2 o J J Be t se e ne de r te i e S e ah e 2 aKalſoo Offert
Unsere neuen hochfeinen Mischungen

ptd k
Hamburger v 20
Wiener v 60

feinste Karlsbader 80
werden jeden Käufer durch die

seliten feine Qualität
zu ausserordenttich billigen

Preisen überraschen
Prompter Versand

Karlsbader Kaffeegewürz Packet 20
und 40 Pfg

feine Berliner

Waeyer s American Putz bream
flüssig und fest

putet verblüffench t
giebt allen NMetallen prachtvollsten Glanz e

Einmal versucht immer gebraucht
und nie vergessen

Schmiert nicht m Schrammt nicht
Ueberall zu haben e

n

n e eGewissenhaſt behandſe
alle Hant und Geſchlechtsleidende ſowie Ansſchlag Mundausbrüche rc ohne
Queckſilber Mißbrauch ſweziell veraltete Haruröhrenleiden Folgen von ge
heimen Leiden ſowie Blaſen und Nierenleiden ohne jegliche Berufsſtörung
Viele Anerkennungsſchreiben zur gefl Einſicht Auswärts brieflich mit beſtem Erfolg

Gr Ulrichſtraße 58H Schulze Halle a II Etage
Täglich Sprechſtunden von 1 und 8 Uhr Sonntags 1 Uhr T

Allſeitig iſt der Wunſch ausgeſprochen einen Bürgerverein zur Wahrung ſpeciell
Cröllwitzer Angelegenheiten ins Leben zu rufen Die unterzeichneten
Bürger von Halle Eröllwitz laden daher ihre Mitbürger ein ſich zur Beſprechung dieſer
Angelegenheit

Freitag den 15 d Mts Abends 8 Uhr
zahlreich auf der Bergſchenke einfinden zu wollen

A Berek W Vischer R Hahndorf
B Pfeilfter R Richter

r

Dr Hiller Ottens
L Spanr W Winter

el e HKO o
Die Verdächtigungen welche dieſer Tage in den Zeitungen gegen die geſammte Schokoladen

induſtrie ansgeſprochen wurden veranlaßten mich die mir zuſtehende Kontrolle der Fabrikate der Firma

a i Söhne hierselbst
auch anf deren Vohkaknaolager auszudehnen und erkläre ich auf Grund meiner heutigen Feſtſtellungen
daß ich bei dem augenblicklich 1009 Sach umfaſſenden Vorrath nicht einen
ungeſunde oder gar ſchimmelige ſchlechte Bohnen aufgewieſen hätte

Sack fand der
Die von mir ausgrühten Anterſuchungen der im Handel befindlichen Fabrikate der Firma Vr

Daviücl Söhne ließen ſtets die Verarbeitung tadelloſer Rohproduhte erkennen
Halle a den 12 RHovember 190l

Dr Vilhelm Lenz
approbierter Hahrungsmittelchemiker von der Handelskammer zu Halle a S

öffentlich angestellter vereidigter Handelschemiker
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